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aber in der Regel weder den Umfang, noch die Bedeutung der Londoner Beifpiele;

ein grofser Theil derfelben find blofse Lefe-Inititute.

Anders verhält es [ich mit dem Haufe des Confervaz‘zw daß in Liverpool‚

das an hervorragender Stelle, nächi‘c den Municipal-Gebäuden der Stadt, nach dem

Entwurf und unter der Leitung von F. & G. Halme erbaut wurde und als eine der

befien neueren Anlagen diefer Art bezeichnet werden kann (Fig. 271 u. 272 261).

Aus der kurzen, unten 261) angegebenen Befchreibung und der zugehörigen perfpectivifchen Anficht

des Aeufseren iii zu erfehen, dafs das Gebäude aufser dem in Fig. 271 u. 272 dargeftellten Erdgefchofs

und I. Obergefchofs noch ein II. Obergefchofs und ein hohes Dachgefchofs, aufserdem ein Sockelgefchofs.

vermuthlich auch ein unteres Kellergefchofs enthält Ueber die Verwendung diefer über und unter Erd-

und Hauptgefchofs liegenden Stockwerke, fo wie deren Höhen ift nichts mitgetheilt; doch läfft lich

Fig. 271. Erdgefchofs. Fig. 272. l. Obergefchofs.
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Arch.: F. &” G. Halme.

annehmen, dafs die Anordnung analog derjenigen der in Art. 374 u. 376 befprochenen englifchen Club-

Häufer getroffen ift. Der in großen Zügen aufgefafften äufseren Erfcheinung liegt die italienifche Palaft«

Architektur zu Grunde; doch find Anklänge an die franzöfifche Renaiffance, insbefondere in der Gliederung

des II. Obergefchoffes‚ fo wie des Attika-Stockes, der an den Rifaliten von Lucarnen-Fenftern bekrönt iii,

bemerklich. Die Hauptfront an Dale/fragt, fo wie die beiden anf‘tofsenden Seitenfronten find, mit Aus-

nahme eines Theiles längs Czun/zerland-jt‘reef‚ in Stourton-Stein; das Uebrige ift in weifsen Blendziegeln

mit Einfaffungen und Gefimfen in Werkfiein ausgeführt.

In den letzten Jahrzehnten ift das englifche Club-Syltem auch auf dem Continent

immer mehr in Aufnahme gekommen. Die Parifer czrcles, die für ihre Räume

früher eine enorme Miethe in fremden Häufern zahlen mufften, haben meif’c eigene

Häufer mit luxuriöfer Ausrültung errichtet. Doch pflegen nur ein oder zwei Ge-

fchoffe für Zwecke der Clubs beanfprucht zu werden.

—Aufser den in Kap. 3 enthaltenen franzöfifchen Club-Häufern mag hier auf

die nach der unten262) bezeichneten Quelle mehrfach wiedergegebenen Pläne des

_?ockey-clzzb in Paris verwiefen und das nachfolgende Beifpiel mitgetheilt werden.

261) Nach: Builder, Bd. 46, S. 572.

262) Siehe: Nam). („malßs de la con/l. 18687 S. 33.
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